
Lccha Patriot.
ZlF'Dic Verhandlungen des Lekrerver.

eins sind uns ganz zu spät zur Ausnahme
eingehändigt worden. Wir nehmen solche
Sachen gerne auf. wenn zur gehörigen Zeit
überreicht. Der Fehler liegt?an wem?

Aufgeschobene Bend»

oachstr» Samstage (Nov. ö) stall.

Von Europa.

hatte ein« gropc Anzahl Passagiere an Bord, worunler

auch Chevalier D« Souill«, Gesandter von Brasilien
nach Waschmglon. Der Liverpool Bau»»vollcn»iarkl

gering.
ch En d l d

richlen für die Ver Slaale» von keiner Wichlizkeil.
Von dem Rio Grande.

Am ZJften Oktober haben SIX) Teraner Matamorcs

Treffen v.rwuntet worden.

Bon Kalifornien.
Zu Ncnyork sind 17 Tage spätere Neuigkeiten von

Kalifornien eingetroffen. i?a« Schaff Oregon hal d.i-

gegebcir.

Von Waschington.

Wichtig für Postmeister.

Ltens. ?Wo die Eouinussienen über üO und keine Kit)

Jien«.?llekiee 1W und nicht «der 50t> Tbaler da«

Diese EnNchcidung ist blos fllr ein lakr, u»d sollten

(Eingesandt.)

?TountagSschul-Vergntigen in Ritters»
viUe."

einen unlSblichen Artikel in einen, öffentlichen
Btane einriilkcn zu laßen. F. P. Vehr.

Allen taun, Nov. 4,1551.

Sehr beständig?
Unsere Gegner in Berks Eaunty haben

einen Ruf süreincCauntyveisammlungerge
hm laße», um ihre Gesinnungen hinsichtlich
einer Erhöhung des Tariffs auf Eisen aus-
zudrücken. Sehr beständig in der That,
wenn man bedenkt daß das nämliche Eaun
ty bei letzter Wahl sich mit über 47UV Mehr-
heit für Freien Handel ausgedrückt hat.
Wirklich. Wunder werden sich zu allen Zei-
ten einstellen?aber doch gehören solche Hum
bug Wunder wirklich unter die Seltenheiten,

Eine Miß Elisabeth Adams, gerielh vor
einigen Tagen etwa i) Meilen von Rcading
unter einen Riegelbahn Karren, wobei sie
so beschädigt wurde daß sie am nächsten
Tage starb. Es wurde ihr aber voiher
eines ihrer Beine abgenommen.

Die TtaatS -Ackerbau - Ausstellung. I
Die große und erste StaatS-Ackerbau-!

Ausstellung in Pennsylvanicn begann vor-
letzten Äiitlwoch in Harrisburg, und wie zu>
erwarten stand, brachte dies Ereigniß eine >
größere Masse Menschen zusammen, wic!i
viele Leute erwartet hatten Die Statt war!!
buchstablich mit Fremden überfüllt, so daß °
Viele kein Unteikommen finden konnten
Augenzeugen geben an, daß etwa 2VWI) ,
Menschen bei der Ausstellung anwesend wa- !
ren, aus allen Caunties dieses Staats und !
ebenso aus vielen angrenzenden
benachbarter Staaten. >

DieAusstellung von Vieh war prachtvoll!
und zeigte was die Bauern von Pennsyl-!>
vanien thun können, wenn sie auch kein groß >
Geschrei davon machen. Unter dem
Schau ausgestellten Rindvieh waren einige >,
großeMastvchsen; den größten davon brach-!!
te Hr. John Fischburner. Derselbe war'i
vier Jahre alt und sein Gewicht wurde aus!«
ZllvvPfund geschätzt. Einige ausgezcich-!,
nete Milchkühe von der Durham- und De j,
vonshire Race, aus verschiedenen Gegenden,!
waren dort, auch mehre vorzüglich Pferdes
und Schaafe. von den besten Sorten.

Die Ausstellung von Ackerbau >

schaften war sehr reichhaltig und zeigte be ! >
deutende Fortschritte in diesem Zweige
einheimischen Fleißes. AlleArten Ackerbau-
gerälke von den neuesten Erslndungen. Pflü !
ge, Dreschmaschinen, Samenpflanzcr ic , i
waien dort aus allen' Gegenden zusammen ! l
gebracht.

Unter den ausgezeichneten Fremden, wel-!
che der Ausstellung beiwohnten, waren der
Achlb. Andreas Stevenson, von Nirginicn,!!
welcher die Eröffnungs Rede hielt, Er l
Gouvernör Poiter, Simon Eameron und!
Andere. ?(Lib, Becb )

Die Mitglieder des :j2sten Eonqrcsses
lind nun in allen Staaten der Union erwählt,
außer in Mississippi und Louisiana. In
dielen werten wahrscheinlich 2 Union Whigs !
und 7 Lokosokos, von verschiedenen Farben'
erwählt weiden. Die Wvigs werden kül
bis W Mitglieder im nässten (Kongresse,

> haben, die Freesoilers 8 oder 10 und die Lo
cos eine Mehrheit von etwa SV, über Alle.

Tödtlicher Fall. Am vorletzten
Samstage ereignete sich ein fatales Unglück!
in Mühlenberq Taunschip, Berks Eaunt». >
Ei» junger Mann, Namens Schade, der mit

! Andern beschäftigt war bei Hrn. Simon
! Hoyer, in jener Taunschip, Steine aus einem!
! Brunnen zu ziehen, der bereits <jl) Fuß tief
I war, und als die Ncihe an ihn kam unten

!zu arbeiten, war er in den Brunneneimer
! gestiegen und im Begriff sich hinabzulassen,
als er das Gleichgewicht verlor oter schwind
lich wurde und hinab in den Brunnen stürzt

! te. Er wurde durch den Fall so stark bc-'
! schädigt, daß er in wenigen Minuten, nach
dem er herausgebracht war, starb. Der
Verstorbene war ein respcktaler junger Mann

!uud sein plötzlicher Tod wird tief betrauert.!

Ein gesunder Ort. ?ln dem blü
Kenten Orte Eleoeland, Oswego Eaunty,!
N.u.Bork, welcher von mehr als 120»

Ivember ?in einem ganzen Jahre?!
I keine Feucrsbiurist, keine Schlägerei, noch !
irgend ein offner FiiedenSlnuch. Wunder
ob dort keine Aerzte wohnen.

Am 2A Septbr. wurde die Traktatsver
!sammlnng mit den Indianern am Horse
Ereck, !i<lMcilen von Fort La> amie, gescblos i

! sen. k bis 7<>t)v Indianer der Stämme 6ha j
Vennes, Siour, Ärapahoes, Etvws, Snakcs,

! Asiniboins, Grovenlers, Arickarnas u. Man-
danS hatten sich eingefunden. Major Fitz-

!pat,ik bringt >5 indianische Delegalen mit
!sich nach Washington, um den abgeschlosse-!
nen T akiai dort zu ratifiziren. Die Ver-
sammlung daueriel2Tage und für HSVWU!

iGesckenke wurden an die Indianer veitheilt !
Der Traktat verbürgt ihnen jährlich

tIOU in Geld oder Waaren für 5U Jahre, wo !
«gegen sie uch aller Freindfeligkeiien gegen

! die Weißen enthalten und auf Rath des l
> Superintendenten der indianischen Angele-
genheiten zu hören haben.

Orleans Zeitungen sprechen
von einem , Dandy ' dcrdort wohnt, wel-Z
cher Juwelen zu dem Werthe von Lst>l>llaus
seiner Peison liagen soll. Er hat sich neu-
lich einen Ring machen laßen welcher allein
s<M> werth sein soll. E > wird nicht gemel-
det ob in seinem obern Slockiveik alles recht
ist oder nicht.

Urica unt neulich ein Knabe von
8 und ein Mädchen von 5 Jahren allein!,
von Jiland angelangt. Ihre Mutter, hatte
die aUdoit wohnt sur sie gesandt. Sehr
Jung um allein eine solche weite Reise zu >
unternehmen.

In Michiga n hat ein Student der Me >
dizin, wel l er einem Madchen ein Jahr lang !
den Hos machte und dann den Lanspaß er j
hielt, den Vater deS wegen Be-
zahlnng der ~Befuche" verklagt, die er dem >
Mädchen machte.

Der ..Eharleston Mercury" gesteht zu, ,
daß die Secefsionisten geschlagen sind und '
an die Ausführung ihrer Absichten nicht den l
kcn können.

Ein Muster. Eaunty. Forsyth !
Eaunty in Ohio, soll weder ein Rumverkäu-!
fcr, noch ein Gefängniß, oder einen Armen i'
haben. !'

Dem Wahrhaften hast du Ursache zu
glauben, wenn seine Aussage auch zwcisel-
haft scheint; einem berüchtigten Lügner '
kann man nicht glauben, wenn schon seine !
Aussage glaublich scheint. . >

In East Grandy, Et., verbrannte ein
Kind des Hrn. Mahoney. Es spielte mit
Zündhölzern und steckte seine Kleider iw
Brand. ! l

In der Ver. St. Mürze zu Philadelphia i
wurden vom 1. bis zum 15. Oktober für ,
H 2 SIV VW Goldstücke geprägt.

Man bespricht die Erbauung einer Eisen-
bahn zwischen Eincinnali und Louisville.

Eine gute Zeitung ist eine gute Sache in,
jedcr Familie.

.Humor.
Elektivnire«.

erfahren, wie dasselbe an andern Orten betrieben wirt.i
Einer der größte» Eleklionirer der jetzigen Zeit ,sl wollt >

Daniel N. ein Lai^^^

Ladies und Gentlemen I Ich erhebe mich?doch de«!
brauch ick euch »et zu sage, denn il,rwißt so gut als ich
s.lber, das, ich us bin.?lch bin ein beschiedener Mann? !
ein sehr beschiedener Mann aber in meine», ganzen i!t-

diiäi unter Candidalen ist, aucd weil ich besiirchl«. daß!
ihr'S nie vernehmcn wllrd.'l, wann ich'S euch n.l s.lbcr!
sagen th.°>t.

d E d'd t Bch
tichkeilen angesehen, aber dem 'st n.l so, denn sie sind!
die »Lstichst.'» Le»te von dcr Welt; sie schiltt.ln euch die
HSnd', erkundige» sich nach dem Befinden eurer Zanii-

und des mit Var>ssch.ns ?Pmuphänd.l und >pcntul>,in
Faschen. Croskut, lirelscheinlong und Wickel-Wackel Fci-
schcn; deß Bißneb versteh ich aus',» Fundament, und

cr druf ist, so tenkl dran.dep ihr ihn.uiekratzl und mei-!

! Ich bin sii vor'« Amt, de« iS c> F.lkt, denn Niemand
! muß es besser wissen, als ich selber. Ich will zugebe, daß
Cwan der beste Auditor in, Sia.i« ist?!>.>« hc.st, bis ich!
ciwä!'» bin; dann i« es vielleichl n.l ni.hr schicklicd silr

!

am besten, fllr mich j» stimmen, so daß ich ihn heraus

. Ich bin für Verlheilung von Arbeit. Swan sagt, cr!
iiiusi alSforl schasse inilder Na? »s'i» Publik-Schteisstehn;!

sollt ich denke.^, misse dl« Nas >un>

vollkouiiii'ne, schöne, große Nu», roth wie a Hanetainm, lund zäh wie Sohlleder-, ich osserire mich in» Amt und !
! ich will sie an den Schleifstehn klapp«», wie all nirguts.!
> Drum dr.'lit,Mitbürger, tret,», dreht,! bis ich ruf ?qc-
" nug"?und das so» ~ gut Wcil daurc, bis c« gcschicbt.

Wcll, s'iS schirr Zeil »fjuhör«; was ich noch sagen

Wahl .'lll, «roß und Klebn, wie ihr do seid, nach Jack-!
so» mld stoppl an der Audilors-OssiS. der Lalschstriiig
dangt iinincr aus der Tbür; ihr bracht »et anjutlopf.n,

roh sitr DS» Rüssel und juug Dav>? llrrckell.") >
Sieutral. i

Wer lang Zcitnnn liest, lebt lang? !

Der älteste Mann, den wir je gekannt ha>!
ben, hielt von seinem ein und zwanzigste»!
Jahre an bis zu seinem Todlestage
Zeitung, die cr stcts im Voraus bezahlte.
Nach einer ärztlichen Aussage würde cr noch
länger gelebt haben, wenn ihm nicht sei»!
Augenlicht erloschen und cr darum das Lesen !
dcr Zeitung ausgcben mußte, das ihm bis da.!
hin sein kummervolles Leben einzig und!
allein noch fristete. Ycs, ihr Leute, dcß ist!
efäkt!

Ein Mann, wclcher in dem V>'nkee Lan >
de reiste, traf cincn Jrländer, der beschäftigt j
war ein überaus unsruchlbarcs und verwü-
stctcs Stück Land einzufenscn und fragte
ihn:

Warum sensest du denn dieses Landstück
ein? Eine ganze Heerde Kühe wurde jaj
darauf zu Tode hungern.

Ja. ja ! sagte Pädy?gerade darum scn- !
se ich es ein. damit daS Äieh davon bleibe.

Dr Franklin pflegte zu sagen, daß reiche
Wittweibcr die einzige Art Güter von zwei !
tcrHand seien, die sich zum,.ursprünglichen I
PieiS" vc>kaufen lirßcn.

Eine Lücke in der Fense kostet, zehnmal!so viel, als wenn sie augenblicklich reparirt'
wild.

Literarische Anzeigen.

?Deurscii-Amerikanischr« Magazin für Li-
teratur. Wissenschaft und Kunst."

Unlcr diesen, Titel soll vom Isten oder 26sten Oclobei
an in Neu "York von einer Gesellschaft deutscher und
amerikanischer Schriftsteller eine Wochenschrift heraus
gegeben werden. Jede« Wochenhtft soll 10 Oklavseitc»
'umfassen und gediegene« aus den verschiedenen Gebieten
der Literatur, aIS Poesie, Biographie, Geschichte und Al

entkalten. D.r Inhalt wird in der deutschen und dc,

englischen Sprache inilgelheilt und sowolil Papier als

Druck sollen vorzüglich geliefert werden. Ju der Ankün-
digung Heist c« weiter:

..Da man beabsichtigt, daS ..Deutsch-Amerikanische
Magazin" zu «incr Zeitschrift erste» Ranges ,u «rlieb.n,
so werben w«d«r iv.üb« noch Kosten g«scheut werden,
lasscl'.'e nnt d«n best«» Produkten d«r tüchtigsten Schrift-
steller auszuschmücken, stct- dabey dc» nioralischen nnd

gefälligst ein Cr«,»plae ihrer Z«itschrift an die Office
deS ?D«utsch-Am«rikanischen Magazin«" S!e. 112 Da-
lancy Street gegen jäl>rlichen Austausch desselben «insei!-
den.?Preis d«r Nummer filr'N«u-Z>°rk und Umgegend
12j Cent."

I'lll'. Il.l.s'Ll Ii V'l'üN
l snr 1852. liis llorrmi d'»«l^r->

Lerhetrathet:
Am 25sten Oktober, durch den Ehrw. Mends«n,Achtb.

Jacab Mack, 88 Jahr« alt?mit Mip R«b«cca Manx,
?2s Jahr« all?b«ide von W«isPort, Carbo» Launly.

> Vor einiger Z«i> in Philadelphia, Hr. Henry Kuhn«,
von daselbst, niil Miß Matilda Schwenk, von Allenlown.

! Am I6len Oktober, in Bethlihem, durcb den Clirm

Henriette T. Rauch, beid« ron B«thlehem.
! An, 2lsten Oktober, in Lititz, Pa., durch den Ehrw.
P. Wolle, Hr. Herincm Kern, veu Belhleheiu. uiit Miß
Maria Rauch, von Lilitz.

(Durch den Ehrw. Hrn. W. H. Helf,ich.)

Am I9ten Oktober. Hr. Heinrich Schneider, mit Miß
! Rebecca Schneider, beide von Synn Taunschip.
! ?Hr. Daniel H. Kerschner. mit Miß Lydia Weber,
! beide von Lynn Taunschip.

' Gestorbctl:
j ?tn> 17l«n Oktober, b«i Siegfried» Brück«, in Allen

> Taunschip, Norlhamplon Caunly. Hr. lohu Men-
»linger, 52 Jahre alt.

l Lor einiger Zeit, in Lecha Taunschip, Nortliampton
Cauut!', an Alterschwäcde, Peter Treisbach, in

! seinem 84st«n Lebensjahr«.
An, I4le» Oktober, im Lecha Caunw Zlrmenhcin«, am

! Magenkrebs. Magdaleua Alexauder» 74 Jahr«
j alt.

! Ai» Di«nstag den 2lsten October. in Lowhill Taun-

> , >

Die Märkte.
Allentauner Marktpreise.

! Flauer (Bärrel) P 4 56 l
Waijen (Büschel). 86 j

.!
.

! «6

Hafer. 36

Klecsaai»«». . . . 4 6<t

Sa", '. .' 45 !
Eier (Dutzend).. 16

, Butter (Pftind) . . 18
j »»schlitt

ach« 22
Schinkenflcisch ... II
T.itenstiickc
A«p.-Whiskci,(Gal) 27
Roggen-Whiskey. . 25
Hickory-Holj(Klafr.) 4 56
Eichen-Hot, 3 56

! Steinkohlen (Tonne) 3 t»6
Gvp« 4 56

Vaston Marktpreise.
Flauer, 4 lX)?Waizen, 85?Roggen. 70?Wclsch-

korn.M ?Hafcr, 48?Flachssaainc», l IL?Kleesaa-
iiien, 5> W?Tiinothnsaamcn. :! t>l> Bnll«r, 18
Ei«r, 12?Schweinefleisch, B?Wh'isk«v, W?Hickon?-
holz. ö (X)? Eichenholz, 4 (XI?G?PS, 4 W.

Phtladelpliin Marktbericht.
Samstag, Nov. I. 1851.

Alour und Mehl. ?Dcr Flo»ri»arkl war wah-
rend der Woche sehr unthätig. Dic Ausfuhr war nur
klein, und gute BrSndc brächt«» K t.tttl das B.trrcl.
FllrSladtgcbranch gcschahcn Verkäufe an 4 12bis 4.75,

?Wclschkornmcbl brachte KI bis 1Z.25, und ist sehr rar.

bis 88 ll.'nik, Roggen brachte «t> bis 7l> Cents.

IB.VW Büschel saud.» stall an Sij >?i§ LO C.nis.

5» ie k, - M a r k t.
kcHle Woche wurden in Plüladelphia Schlacht-

ochsen, !j2oKit>,c u. Kälber, lISU Schweine und 2!j511

und lreck.n« Kähe von » bis 14 Thaler.?Schweine
brachte» K5.50 bis i> t><) das Huiiderl. ?Schaafe und
Säiiuner brachten HI.SU bis L.VU das Stück, je nach
der Qualität.

Flanr- und Vlctraide-Preise.
Folqcndes waren di« Preis« von Flaue. Wa!,«n,

lctztcrhallcncn Berichlen -

Flauer. Waizen. Wclschk. Hafer.
Philadelphia. !Kt M 88 s!«> JZ
Rcu-g)ork. 4 lt» »2 57 M
Bussalo, N. !y., U gl 05 42 L 2
Clcveland, Ohio, 3 25 <l5 4» Lü
Witiuinzlon, Delaw., 4 >»> vt> VO 40
Richniond, Virginicn. !i 87 81 <!!! »z
Cincinnali. Ohio, !i 12 7tl L 2 22
St. Louis, Missouri. !! 75 KV !Z8 W
Balliiiior«, Maryland. !i 87 8t) 55 32
Albany, Neiwork, 3 87 V 2 54 !jf>

Boston, Mass.. 425 62 44
N«u-?rlcans. La.. ü 37 SU S 8 LÜ
Piltsbiii g, Pcnns., !i 13 65 38 25
SouiSvill«. Kcnluck,'. 3 sl> 72 33 4»
Chicago, Illinois. » 23 78 37 lg
D«troit, Michigan, 356 76 45 25
Toledo, Ohio. 3 66 64 38 25
Milwauki«, Wisconsin. 3 66 63 56 35

unserm Buchstohr ist zu haben:
'riie lip-

Brigadc-Ittspektor<Wahl.

Division, Friwilliger, oder »luformiiler P. M. gchal-!
SamstaqA ben 22stcn November,

Die Putuan» Artilloristeu, Capt. C ha rl es j
Gutl), am Hause von Salomen Wehr, in Eniau-'.

Die Taylor ArtiUeristeu, Cap». Sevi Gie-!
ring, am Masthaus« von H«nro Dilling«r, in
Ober'milsord Taunschip.

Die Leeha Capt. C. H. Sampson,!
am Hause von Sleckel, in Alleiitaun.

Die Union Capt. A. W. Loder, am
Gasthause von A. W. Lode r, in Südwheithall.

Die tsolumt>ia Neifei ?kä»aer«>, Capt. Da-
niel Bausch, um Gasthaus« von Danie! B > llner,!
in W.is-.'Nbnrg.

Di« Jackson BnschNänoerS.Cart. Daniel,
FoUw«iler. am Gaslhause von Levi Kistler. in

Di« NordwheithallNeifel JkangerS. Capt.
David Laury. am Gasthause von David Laurv.!

Die ?!ordwheithall Kavallerie, Capt. Tbo-!
masßu.d, au, Gasthause vo» Owe» Schaadt.j
in Nortwkeithall.

Die Wascliington <savallerie, Capt. Luca« !
Schlauch, am Gasthause von E p bra i m T rorell,

lieben.
l, z )

Die MillerStanu tZ>,ivallerie» Carl. Daniel!
Fri«drich. am Gasthause von Jacob Zisch«r, in

Di« Washington Neiscl Rangers, Capl.!
Stephen Schlosser, am Gastliaus« von (!harl«ö >
und David P «ker, inWaschington.

Auf Befehl von ,

Herman Rupp, Brig.Gen.

Dr. I. P. Schott,
Zahnarzt,

Wird am It). November in AlZentauii sci»
und 2 oder A Wochen verweilen, um seiner!
Profession abzuwarten. Personen, die sei»e!
Dienste wünschen, sollten zeitlichen Anspruch
machen. Seine Zimmer bcsinden sich in i
Stecket's Adler Hotel.

?iovember<j. ng3m

Eill Schmied. Schap
zn verlehnen.

Der Unterzeichnete wünscht seinen Sckmicd' !
Schap, inSalzburg Taunschip, Lecha Eaun- !
ty, an dcr kleinen Lccha, zu veilehncn. ES >
kann ein lediger oder verheiralheter Mann, >
mit nur einer kleinen Familie, angenommen!
werden. Die Gegend für einen Grobfchmied
ist eine sehr gute. Der Schap ist in einem!
gewünschten Zustande, und es befindet sich
darin ein,,Tilt Hammer," der durch Wasser !
gctricbcn wiid. Das Nähere bei

Evan Guth.
Nov. 6, uq!jm

Oeffentlichc Vcndll.
Samstags den Blen November, um 12

!llbr Miltag«, sollen am Hanse vo» <?diva rd M. j

> CarryaN-Boti'. Pflug und Egge, ein Seil emsr.inniqes
! 'Pferdegeschirr, Sirohbauk, Hclis.blilt.n, Zachischlin.n,

2Kühkenen, 2 Fli.gcnnetze, «» Bän.l E^ng.

Edward M. Wieder.
Oktober 36. n.13,n >

werden:
« Hiibncr. Welschhtthner. Gänse
» und Enle«, für welche der

Wcidncr und Breinig. >
Trcrler«!au«, Nov. 6. »>,3,» j

Kalender.
von allen Artcn sind bUln Großcn und Ein
zclncn zu haben im

Buchstvhr dcs P.itiiotcil.
Thompsons

FiebersPulver,

a^
Pulvern find beim Großen und Kleinen !

zu l)abe» bei
Muth, ?)ouna S>' Trexler, i

im Buchstohr des..Pcmiol.n," Pa. !

Wöchentliche Briefiiste.
Fügende Brief« sind bis zum Dienstag Avend aus
G«orgo W. Andre. Jcsse Acker. Ja,»,eS D. Acker !

Peler B-rtz. NicholaS Ballier, Peter Ba''euS. Catliarinc
Canble. Jacob S. Dun', I. und E. I.'or»«v. Priscilla i
Donbrink. Henry Deller, Hannah D unlap, Job» Esch.»
back. Henry Fry, A!r. M. Zr.i). Heiiw Zenster,»acher !
»brahan Fehr. Phöbe Fenster»,acher. Edward Gumiiier'''
Jani-S Grater. I. Eardmer, Caspar «Appel, Ich» S' aG> affin. Wm. Hertz, Horn. I. P, Harpen. Daniel sH»lega«. W>». E. Hod.'s, Roberl Heibler. Louisa HÜ-' ,
vcnd. Hannah Hartz«». David Kemmerer. Amandus F.Ntmmerer, Lcv, Kech. Jsaac Lewis. David Ludwig
Daniel W. Lehr. Mcssrs. Mn,er und Gangewer. Wui. t
Mertz. Susanna I. Miller, Mrs. Caroline L.Neubard, dWilliam Norman. Friedrich W, Nag.l, Caroline Neu-
l>ard. John Ott. Wn,. W. Otto. Jesse Robe:,?. Sa!o-

"

nion B. Ritter. John Rinker. Nathan R.'inerl. David ! "

Reinerl, Joel Reinhard, Robert H. Robei-is, Jacob g
Roth, Henry Sterncr, Henrv Steltter, Josiah Seberer,! h

Snnlh, B. F. Schneller. Daniel Snyder. Reu- Zben Spinner, Adam Suiitb jr.,John C. Stroh,ninger,

William Zrans.au, Ioh» I. Themas und Co., Maria >
Trorell. George Lander. !

Schätzbares Eigenthum
auf offmttichcrVnlduzuvcrraufeii.

Samstags tcn 22sten November, um
Uhr Mittags, soll auf dem Platze selbst ö>
senllich veikaust weide»,

(sj!» gt'ivisscr Strich L.inv,
.lelegen in Lowhil! T.ni»schip, Lecka Eauu-
t», gränzend a» Länder von Peter Georg.,

j HoUenbach, Elias Hollcnbach, Nalha,«
Schneider und Jacob Frihinger; cnlhalleiio

! Acker und <i!) N»ih.-n. mehr oder wenige,.
! Davon sind etwa <> Acker Holtland, einig '
Acker gute Wiesen, und dcr Rest ist gul.^i

! Felder cingelh.ilt. Daiauf ist eriichtet, ei.»
gutes zweistöckigtes Främ

, !iii'iMz,baus, ein guter Stall, und ci.i
über eine gute Sprii -

ge nahe der Hausthür. Es brfliidct sicv
auch hinlänglich Oi'st darauf.

> Obiges ist eine schätzbaie Lette Land. u»d
werden wohl thun dieselbe i>

Auaenschein zu nehmen.
; Die Bediiigui'gcii. welche annehmbar seiu
weiden, am Tage des Verkaiifs. diirch

John Hollc»dach.
! das Eigei lh Ii» vor dem Ver-
fallstage zu besehe» wünscht, beliebe bei Pe
iter anzusprechen, der darauf
!?ohnt.
Nov <i, ng!i».-

Schätzbare Lotte Land
durch Privat Handel zu vcrkaufti:.

schätzbare Lvlle Land durch Piioat Hai>-
> dcl zuni Vcikauf an :

Dieselbe ist gelegen in Lber -Macungi.-
Lecha Eaunty. a» derStraße tie

j von AUcntaun nach Kutztaun führt; grä»
lzend an Länder von Wittwe Schaffer, S«
niuel Giim. und Andern; enthaltend elw.l
,4 Acker klares Land, in guten Fens.n. Da,

! auf ist ernchlct. ein neues cinstockigteS stu-
nerneS ALolniiiauo, ein gan,

' und bequemer Fräni Slal.
sonstige ?i)iebenqcbäude.

- Dies ist eine wcrihvolle Lolte. und der
Aufmerksamkeit der Kauflustigen wei lh.

! Sollte diese Lolte nicht bis Freitags de>«
I2ten December, durch Privat Handel ve>-

kaust siin. so soll sie dann an jenem Tage a> k
!der Lolte selbst auf öffentlicher Vendu vc;-

kauft weiden.

Jonas' Trcxlcr.
Nov. IZ.

WvocZamatwK.
Sintemal der Achtbare Waschin,,-.

!Mc<!arrncy. President-Richter in d.?r

verschiedenen (Zourten von Eommon Plee >

jvom dritten Gerichts Bezirk, bestehe, '

den Eauniles Rorlhampton und Lecl ..
! im Staat Pennsylvanien. kraft seines Ami. i

iPresitentrichicr dcr verschiedenen Court. »

!von Oyer und Terminer und allgemein, -
Gesängnißerletigung in bcsaglen Eauntiee;

>und Jacob Dillinger und Pctcr Haas,
Elgrs.. Gchülfsrichler dei Eourtcn von Ov- r-
und Tcrmincr und allgemeiner Gefängni!
Erledigung für die Richtung von Haupt- um-
ändern Verbrechen in ?sagten, LechaCaunli,.

Befehl an mich gerichtet haben, wou.:
sie eine Court von Oyer und Terminer uni»

I vierteljähriger Sitzung von Common Plee.»
anberaumen, welche geHallen werden soll i.r
der Sladt AUentaun.'für daS Caunty Lech«,
auf den

' «stc» Montag im Monat Deeeml'or,
1851, welches dcr Iste Tag des besagte

ist, und welche eine Woche daucul
! wird.

So wird hiermit Nachricht gegeben, a?
alle Friedensrichter und Constabel innerhal.»
des bssaglcn Cauntps von Lecha, daß sie-
dann und daselbst sich in eigener Person n»n
ihren Rolls, Necords, Inquisitionen uiU-
Eraminationen cinzufinden haben, um ihrci»

j Pflichten vor erjagter Court abzuwarten. ,

Desgleichen werden auch alle diejenige,,
gegen Gefangene in dem Gefängnis:

des Canntys Lecha als Kläger oder Zeugen
aufzutreten haben, benachrichtiget, daß sici
sich alldorl und daselbst e'.nzusinden habe»,
um dieselben zu prose qmren, »vie es ihncriRecht dünken mag.
Gegeben untcr meiner Hand, in dcr Stadt:

Allenraun,diesen titcn Tag November, iu-
Jahr unsers Herrn 1^5,1^

Goir erhalte die Ne^iil-lik.
losrvh F. Nricharb, Scheriff.NovemberS, IWI. nabCi

Verhör^Llste.
ist c>» V.-> j/ickni>! der Rechtkftlle. welch.-

soll n '
" vt?l! Caunty verhört »vcrdct«

Salomo» H.iuSmai» , t gegen Ta>nuel?i..l>tcap.
H. I. Hal'era-tec uiid /l. I. Nixe gegen John G.Gountic <>t!,l.
Vereinigte Nr«d.-r e/.vn Ic»n Blank «>1 »l.

??j>ll.r. Sohn und (50. g.'g.n ?,ai!,a» German.
av>t Sn>>ter Hu»s:ct.r und Srplvr.

.iaitia»
Sotn, gege- , Jacob A-. Heiler.

gegen Henr i Rud.lph.

Zweite Woche.
Daniel geg.» I. Teagreaveö.
R. S. ?/righi gegen John Losch.
Fl iedi,ch Schaffs- geg.,, M>l:am H. S.ip.
lon.'.s Koch gegen WilUnui H. Seio.
». e.vid Schulx's «kre.utoren gegen Charles McrS.
Prlly Heß gegen Salomon HeK.
L'. und (5. Pcter q.g.n Saienion Boixr.
Jacob S«g.r gegen Sainu.l A. Br,t^i-.
Caloiiion Sanamer- gegen G.-orge Mover.
Andrew K. Williiian gegen M VNiias SLeaber.

.ichllchr
wird hiermit o-qcben, daß der Unterzeichnet
als Ad>r.il.istraior von der Hinte,lassen-
schast deSverstoibcniN John Stahl.letzt-
hin oo» Obermilfoid Taunfchiv, Lecha Co ,

angestellt worden ist.? Alle Solche daher,
die noch an besagte Hinterlassenschaft schul,
big sind, werden hiermit gebeten innerhalb
ii Wochen anzurufen und abzubezahlen;
und Solche, die noch rechtmäßigeForderun.
lzcn an besagte Hmterlassenschast zu machen
laben, belieben dieselbe innerhalb besagter
Zeit auch einzubringen, damit AllcS i»
Nichtigkeit gebracht werden kann.
? . Daniel Stahs.

uqttm


